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A//e Zez//e erz'rzner/7 sz'cb zzocb sebr gz//, z/zz/s man
/rzzber zzz'e/ gegessen zmz/ zzzz/zzr/zeber ye/eb/
bzz/ zz/s bez//e. Als Alfred Vogel diesen Satz schrieb, war er ein
junger Mann knapp über dreißig. Das war 1935. Heute,
1995, liegt uns ständig auf der Zunge zu sagen: früher, ja
früher (und wir meinen die Zeit vor dreißig, vierzig Jahren)
war die Nahrung noch gesünder, na-
turbelassener, einfacher. Sah Alfred
Vogel damals zu schwarz oder ma-
chen wir uns Illusionen über die
Nahrungsqualität «früherer Zeiten»?

Würm zez'r rzzzr nzz/ör/z'cbe Pro-
z/zzb/e yezzze/sLm zzzzz/ z/zzbez zzer-

zzzm/Zzg essen, brz/zzcbezz zez'r zzm

zznsere Geszmz/bez'Z zzz'cb/ besorg/
2tzz sez'n. Alfred Vogel 1935. Damals
konnte sich niemand vorstellen,
was mit unseren Lebensmitteln zwi-
schenzeitlich alles angestellt werden würde: chemisch, hör-
monell, medikamentös, gentechnisch. Heute fragt man
sich, wo man die natürlichen Produkte hernehmen soll,
wenn man sie nicht stehlen will oder aus dem eigenen Gar-

ten beziehen kann? Denn der Anteil der Bio-Produkte hier-
zulande ist mehr als bescheiden. Die große Nachfrage trifft
auf ein vergleichsweise winziges Angebot. Nicht einmal
fünf Prozent der Landwirtschaftsfläche werden von Bio-
Bauern bewirtschaftet. 1935 hatte man noch eine Wahl. AI-
fred Vogel appellierte an den guten Willen und die Disziplin
der Kranken und Gesunden, indem er das Wesen der Nzzb-

rzmg o/s Z/e///zzb/or erläuterte und Anleitung zu gesunder
Ernährung gab. Heute müssen erst die Voraussetzungen
wieder geschaffen werden. Wir müssen alle vernünftigen
Bestrebungen (und es gibt sie!) unterstützen, die es ermög-
liehen, an naturbelassene Lebensmittel überhaupt heranzu-
kommen. Wenn es nicht gelingt, künftig mehr Bio-Produkte
auf den Markt zu bringen, werden unsere Kinder und
Kindeskinder seufzend sagen: früher, ja früher... Nur weil
wir uns nicht vorstellen können, wie es um unsere Kost in
dreißig, vierzig Jahren bestellt sein wird.

Dze zzz/sge/zzz/g/e, mz7 Cbem/bzz/z'ezz zzzzz/ Pmzez/z/rezz

rzzm/er/e zmz/ /o/prz/pzzr/er/e /Vzzbrzzzzy z's/ m'cb/ zzzzr wer/-
/oser ßzz//zzs/, szzzzz/erzz eme brzz/7- z/m/ szz//erzzz/bezzz/e, zz/ra
7ez7 zzz/cb z/zreb/ zzeryz/Zez/z/e AVzbrz/zzy. Alfred Vogel 1935.
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